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ANFRAGE 
 
Der Abgeordneten Heidrun Silhavy und GenossInnen 
an den Bundesminister für Wirtschaft und Arbeit 
betreffend geplante Schließung der IFSG - Abteilung Leoben 
 
In der Beantwortung der schriftlichen Anfrage Nr. 1528/J betreffend geplante 
Schließung der IESG - Abteilung Leoben beziehen Sie sich sowohl auf die 
Überprüfung der Machbarkeit als auch auf ein Gutachten. Mit diesem Gutachten 
argumentieren Sie die geplante Schließung des genannten Standortes. 
 
Deshalb stellen die unterfertigten Abgeordneten an den Bundesminister für 
Wirtschaft und Arbeit 
folgende 
 

Anfrage: 
 
1. Wer wurde mit der Überprüfung der Machbarkeit der Ausgliederung des 
    IAF beauftragt? 
2. Wie lautet im Text die konkrete, detaillierte Aufgabenstellung für die 
    Überprüfung der Machbarkeit der Ausgliederung des IAF? 
 
3. Gibt es bereits konkrete Ergebnisse ? Wenn ja : Wann werden diese dem 
    Parlament zur Verfügung gestellt? 
 
4. Ist das von Ihnen genannte Gutachten ident mit der Überprüfung der 
    Machbarkeit der Ausgliederung des IAF? Wenn nein: Wer wurde mit dem 
    Gutachten betraut und wie lautete der Vergabeauftrag im Wortlaut? 
 
5. Was sind die Zielvorgaben für eine künftige Durchschnittverfahrensdauer? 
 
6. Durch welches Maßnahmenbündel sollen diese Zielvorgaben erreicht 
    werden? 
 
7. Werden Sie durch eigene auch in der Personalzahl eigens ausgewiesene 
    Außendienstmitarbeiterlnnen künftig die Kundennähe sicherstellen? 
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